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DMSG Landesverband Niedersachsen auf einem Blick

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Niedersachsen e.V. 

Geschäftsstelle:
Engelbosteler Damm 104
30167 Hannover
Telefon: 0511 703338
Fax: 0511 708981
Internet: www.dmsg-niedersachsen.de
E-Mail: info@dmsg-niedersachsen.de

Gründungsjahr: 1983

Zahlen 2013 auf einen Blick

Mitglieder zum 31.12.2013: 3340

davon Neuzugänge: 168

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen (MA): 8

Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen:  257

Beratungen:
- durch ehrenamtliche MA: 811
- durch hauptamtliche MA: 6.893

Versand von Informationsmaterialien: 2.041

Seminare/Fachvorträge: 37

Aufgabe und Zielsetzung:
Der DMSG Landesverband Niedersachsen 
e.V. ist eine Selbsthilfe- und Betreuungsorgani-
sation für MS-Erkrankte und ihre Angehörigen. 
Ihr Ziel ist es, die Betreuung, Behandlung und 
Rehabilitation von Personen, die an Multipler 
Sklerose und ähnlichen Erkrankungen leiden, 
zu verbessern und die Forschung zu fördern.

Mitgliedschaften des Landesverbandes:

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft,
Bundesverband e.V.

Paritätischer Niedersachsen e.V.

LAGH Landesarbeitsgemeinschaft

Deutsches Jugendherbergswerk e.V.
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DMSG Landesverband Niedersachsen e.V.

Der DMSG Vorstand

Vorsitzender:
Klaus-Peter Kubiak - Betriebswirt

stellvertretender Vorsitzender:
Prof. Dr. Fedor Heidenreich - Neurologe

Schatzmeister:
Gerhard Thümler - Sparkassenbetriebswirt

Beisitzer:
Erwin Groß - Technischer 
  Fernmeldebetriebsinspektor

Jens Hauk - Justizvollzugsbeamter

Volker Hüffermann - Dipl. Ingenieur

Martina Pflugrad - Bürokauffrau

Frank Schade - Dipl. Betriebswirt

Dr. Peter Schwindt - Dipl. Kaufmann, 
   Dipl. Ökonom

Patientenvertretung
 
In Niedersachsen müssen laut Satzung min-
destens vier MS Betroffene im neunköpfigen 
Vorstand vertreten sein. 2013 gestalten sechs 
Betroffene im Vorstand aktiv die Vorstandsarbeit 
im Landesverband. Frank Schade (Lüneburg) 
vertritt die Interessen der DMSG Niedersachsen 
in dem Bundesbeirat MS Erkrankter. Seine 
Vertretung übernimmt Martina Pflugrad (Wolfs-
burg). Die Vertreter MS Erkrankter sehen sich 
- sowohl im niedersächsischen Landesverband 
als auch auf Bundesebene - nicht primär 
als Patienten, sondern legen den Fokus 
ganz eindeutig auf engagiertes Mit-Tun und 
Gestalten durch Menschen, deren Kompetenz  
AUCH das Wissen über und die Erfahrung mit 
Multipler Sklerose ist.
 
Ärztlicher Beirat
Prof. Dr. Fedor Heidenreich als stellvertretender  
Vorsitzender des Landesverbandes koordiniert 
den ärztlichen Beirat des Landesverbandes. 
Als Mitglied des ärztlichen Beirates des DMSG 
Bundesverbandes begleitet er die medizinische 
Seite im Landesverband. Vor Ort stehen 
niedersachsenweit Mitglieder des ärztlichen 
Beirates den Beratungsstellenmitarbeiterinnen 
als   Ansprechpartner in medizinischen Fragen 
sowie als Referenten bei Veranstaltungen zur 
Seite.
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DMSG – kompetente Beratung zum Thema 
Multiple Sklerose niedersachsenweit

2013 erfolgten fast 7.000 Beratungen 
durch hauptamtliche Mitarbeiterinnen 
in den sechs Beratungsstellen sowie in 
den weiteren 12 monatlich stattfindenden 
Außensprechstunden der DMSG 
Niedersachsen

Zusätzlich kommen weitere 800 Beratungen 
durch die Betroffenenberater und die 
Selbsthilfegruppen.

Insgesamt stehen den MS Betroffenen in 
Niedersachsen 134 Stellen zur Verfügung, an 
denen Kontakt aufgenommen werden kann 
und an denen Beratung stattfindet kann.

Beratungsarbeit:

Hannover und  Braunschweig:   
Sabine Behrens , Dipl. Soz.-Päd.

Harz:       
Ilka Drapatz – Braune,  Dipl. Soz.-Päd.

Weser-Ems:      
Susanne Schmidt, Dipl. Soz.-Päd.

Lüneburg:      
Waltraut Heus, Dipl. Soz.-Päd.

Stadt und Landkreis Osnabrück e.V.  
Monika Hellmann , Dipl. Soz. Päd. 

Emsland e.V. :     
Angelika Nehus

Psychologische Betreuung in Krisen-
situation 

Braunschweig:
Regina Marwik 
(Dipl.Soz. Päd./Gestalttherapeutin)

Hannover:
Brigitte Herrmannsen (Psychotherapeutin)

Lüneburg:
Stefan Tjarks (Dipl. Psychologe)

Weser-Ems: 
Martje Andringa
(Heilpraktikerin für Psychotherapie)

DMSG Beratungsstellen in Niedersachsen
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Weitere Sprechstunden der Beratungsstellen in Niedersachsen

Buchholz/Nordheide Krankenhaus
Steinbecker Straße 44
21244 Buchholz/Nordheide
Anmeldung: 04171 - 62924
Jeden 1. Mittw. im Monat: 14:00 – 16:00 Uhr

Hameln Scharnhorst Residenz
Rosa Helfers Straße 1
31785 Hameln
Anmeldung: 0511 - 703338
Jeden 3. Mittw. im Monat: 14:00 – 16:00 Uhr

Oldenburg AOK Gebäude
Johann-Justus-Weg 141
26127 Oldenburg
Anmeldung: 0491 - 67776
Jeden 2. Freitag im Monat: 9:00 – 12:00 Uhr

Salzgitter Lebenstedt Rathaus
Joachim Campe Straße 14
38226 Salzgitter/Lebenstedt
Anmeldung: 0511 - 703338
Jeden 1. Donnerst. im Monat: 9:30–11:30 Uhr

Verden Kreishaus
Lindhooper Straße 67
27281 Verden
Anmeldung: 04171 - 62924
Jeden 2. Dienstag im Monat

Um vorherige telefonische Anmeldung wird 
gebeten! Vielen Dank.

Goslar Senioren Service Büro
Jacobikirchhof 5 - 6
38640 Goslar
Anmeldung: 0511 - 703338
Jeden 3. Donner. i. Monat: 15:00 – 17:00 Uhr

Lüneburg Städt. Klinikum
Bögelstraße 1
21339 Lüneburg
Anmeldung: 04171 - 62924
Jeden 1. Mittw. im Monat: 14:00 – 16:00 Uhr

Osterode Senioren Service Büro
Herzberger Straße 5
37520 Osterode am Harz
Anmeldung: 0511 - 703338
Jeden 1. Donner. im Monat: 15:00 – 17:00 Uhr

Sande Klinik Sanderbusch
Hauptstraße
26452 Sande
Anmeldung: 0491 - 67776
Jeden 4. Mittwoch im Monat

Wolfsburg Neurologische 
Gemeinschaftspraxis
Sauerbruchstraße 7
38440 Wolfsburg
Anmeldung: 0511 - 703338
Jeden 1. Mittw. im Monat: 14:00 – 16:00 Uhr
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Das Jahr 2013

Wer auf ein Jahr zurückblickt und es im 
Rückblick beschreibt, der hat auch jedes Mal 
die gesteckten Ziele und deren Erreichung im 
Fokus: Das kompetente Beratungsangebot 
der DMSG Niedersachsen verstärkt öffentlich 
zu machen und unseren Landesverband auf 
eine stabile Finanzbasis zu stellen, um die 
Arbeit für MS Erkankte in Niedersachsen auch 
künftig sicher zu stellen. Dies bleiben weiter die 
wichtigen Themen der Zukunft!

Unsere Mitgliederzahlen steigen langsam, aber 
kontinuierlich an - wesentlich stärker steigt die 
Nachfrage nach unseren Angeboten. Dies ist 
ein Zeichen, dass unsere Öffentlichkeitsarbeit 
gelingt und wir Arbeit leisten, die gebraucht 
und angenommen wird. Ein Gespräch mit der 
Niedersächsischen Sozialministerin Cornelia 
Rundt im Oktober 2013 hat uns das bestätigt: 
Unser Verband steht für kompetente Arbeit und 
für Hilfe, die dort ankommt, wo sie benötigt wird. 

Das Jahr 2013 hat auch neue Anforderungen 
an die DMSG Niedersachsen gestellt: 

 
Leer 
 
 Mittwoch, 29. Mai  – ab 14:00 Uhr 

Vortragsveranstaltung 
 

 Klinikum Leer  
Augustenstr. 35-37 
26789 Leer 
 
16:00 Uhr 
Neue Medikamente und deren  
Bedeutung für die MS Therapie 
Johannes Werkmeister 
Arzt für Neurologie, Psychiatrie, Schmerz-
therapie, Leer 
 
17:15 Uhr 
VHS Chor Leer tritt mit vier Liedern auf 
 

 Informationsstände (ab 14:00 Uhr): 
DMSG-Beratungsstelle Leer 
Susanne Schmidt, Dipl. Soz.päd. 
Kontaktgruppe Leer 
Sanitätshaus Reha-Team Leer 
Pharmazeutische Firmen 

 

Die sozialen Netzwerke in den neuen Medien 
sind in großem Umfang auch Anlaufstelle 
gerade auch für junge  MS Betroffene. Hier 
wird schneller, barrierefreier und anonmyer 
Erfahrungsaustausch möglich. Wir sind 
aufgefordert, uns auch diesen Entwicklungen 
gegenüber offen zu zeigen, Chancen zu 
erkennen und Kooperationen zu optimieren. 
Hier haben sich 2013 ganz neue Themen 
in unserer Arbeit aufgetan und Bereiche 
erschlossen, in denen wir aktiv sind. Erste 
Chancen und Netzwerke werden genutzt - wir 
freuen uns darauf, diese Themen weiter in 
unsere Arbeit zu integrieren. 

So kommt Bewährtes und aktuell Neues 
zusammen  und wir arbeiten zusammen daran. 
Dies zeigt sich auch darin, dass immer mehr 
Menschen sich in unserer Arbeit engagieren. 

Ein gutes Gefühl, wenn alle an einem 
Strang ziehen!
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DMSG Kontaktgruppengruppenarbeit

Die Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft 
(DMSG) macht es sich zur Aufgabe, MS-
Betroffene in ihrem Bemühen um eine 
angemessene Lebensqualität zu unterstützen 
und ihre Interessen zu vertreten. Vor Ort 
leisten die DMSG Kontaktgruppen wichtige 
Selbsthilfearbeit für Erkrankte und deren 
Angehörige. Sie sorgen mit ihren verschieden 
gelagerten Angeboten dafür, dass die für MS-
Betroffene oftmals schleichende Isolation nicht 
greifen kann und soziale Integration sowohl 
aufgebaut als auch erhalten werden kann. 

Insbesondere leisten die lokalen Kontakt-
gruppen sowohl für MS-Kranke als auch für die 
breite Öffentlichkeit innerhalb und außerhalb 
der Gruppentreffen wertvolle Informationsarbeit 
über die Krankheit und den Umgang mit ihr. 
Sie treffen sich regelmäßig einmal im Monat 
zum Informations- und Erfahrungsaustausch. 
Im Mittelpunkt stehen hier Themen aus dem 
kulturellen, gesellschaftspolitischen und MS 
spezifischen Bereich.  
 

Die DMSG-Kontaktgruppen verstehen sich als 
Selbsthilfegruppen vor Ort für MS-Betroffene 
und Angehörige. In Niedersachsen gibt es 86 
dieser Gruppen, die von Ehrenamtlichen ge-
leitet werden, die in den meisten Fällen selbst 
MS-Betroffene oder Angehörige sind. Es finden 
sich dort Menschen zusammen, die ein großes 
Interesse an einem Austausch über das ge-
meinsame Thema „MS“ haben. Ziel ist ein re-
ger Gedanken- und Erfahrungsaustausch mit 
Menschen, die ein ähnliches Schicksal haben. 
Unter Gleichgesinnten kann offen über Prob-
leme geredet werden, die durch die Krankheit 
entstanden sind. Ergebnis sind dann gemein-
sam entwickelte Lösungsstrategien.

Die Zusammenarbeit innerhalb des Landesver-
bandes ist 2013 nicht nur in den bestehenden 
Gremien verbessert worden, sondern auch 
durch gemeinsame Aktionen und Auftreten in 
der Öffentlichkeit.

2013 wurde im Rahmen der Delegiertenver-
sammlung eine weitere DMSG-Gruppe aner-
kannt:

DMSG Kontaktgruppe Holzminden
Gegründet 2012 
Ansprechpartner Friedrich Wilhelm Keiner
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Gremien der Kontaktgruppenarbeit

Regionalbeirat: 

Als Zusammenkunft der regionalen Kon-
taktgruppen – jeder mit Fragen, Ideen und 
Plänen im Gepäck. Alle, die im Regionalbeirat 
zusammen kommen, wissen, dass zusammen 
viel mehr erreicht werden kann, als von einem 
einzelnen. Die vier Regionalbeiräte, aus denen 
Denkanstöße und richtungs weisende Appelle 
in alle Gremien im Verband einfließen, treffen 
sich einmal jährlich je weils in den Bezirken 
Braunschweig, Hannover, Weser-Ems und 
Lüneburg. 

Die Regionalbeiratssitzungen werden ergänzt 
durch die Leitertreffen der Kontaktgruppen in 
der zweiten Jahreshälfte.

Sprechergremium:

Gemeinsam in einem „Flächenland“: Das Spre-
chergremium der vier Regionen bringt in regel-
mäßigen Sitzungen die landesweiten Anliegen 
MS Erkrankter und die Ideen der Regionen an 
einen Tisch.
Das Gremium aus Sprechern der Regionalbei-
räten, Beratungsstellen  und Vorstandsvertre-
tern entwickelt Konzepte, diskutiert regionale 
Anliegen und sorgt für direkte, konstruktive 
Kommunikation zwischen Mitgliedern, Grup-
pen und Verbandsvertretern.

Delegiertenversammlung:

Die DMSG Niedersachsen ist basisdemokra-
tisch organisiert. In der Delegiertenversamm-
lung wird Verbandspolitik diskutiert und die 
Richtung bestimmt, die der Verband zukünftig 
einschlägt.

Als Entscheidungsgebendes Gremium ist die 
Delegiertenversammlung auch 2013 vor allem 
mit der Diskussion von Finanzfragen befasst 
sowie mit der  Bewertung der Organisation im 
Beratungsbereich. Weiteres Schwerpunktthe-
ma ist die Weiterentwicklung neuer Strukturen 
in Vorstands- und Gremienarbeit, um größt-
mögliche Transparenz und bestmögliche Kom-
munikationsstrukturen zu erreichen.

Die Austauscharbeit zwischen den einzelnen 
Gremien wurde 2013 erfolgreich fortgesetzt. 
Nicht zuletzt aufgrund der neuen Medien konn-
te die Netzwerkarbeit ausgebaut werden. Die 
Informationen erreichen die Mitglieder bei-
spielsweise durch die Kontaktgruppenleiter 
schneller und die Gremienarbeit ist effektiver 
geworden.
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Mitglieder 

Sprechergremium Vorstand 

Delegiertenversammlung 

   Regional-
beiräte 

Kontaktgruppen 

Beratungsstellen 

Geschäftsstelle 

Ärztlicher 

Beirat 

Mitglieder 

DMSG Organisationsstruktur
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Betroffenenberatung

Wenn  aus Erfahrung Hilfe wird...

Das DMSG Betroffenenberater Netzwerk 
innerhalb des Bearatungsangebots für MS 
Erkankte und ihre Angehörige

Zusätzlich zu den DMSG Kontaktgruppen hat 
die DMSG Niedersachsen das Beratungsnetz 
2013 weiter ausbauen können: Die Ausbildung 
von Betroffenenberatern, die selbst an MS 
erkrankt sind und aus eigener Erfahrung 
heraus agieren können, ergänzt das 
Beratungs- und Betreuungsangebot der DMSG 
Beratungsstellen. Im Rahmen einer gezielten 
Ausbildung haben die engagierten MS 
Betroffenen in verschiedenen Seminareinheiten 
zum Thema Kommunikation und Beratung 
gearbeitet und dort notwendige Kompetenzen 
als Betroffenenberater gewonnen.

Das Betroffenenberater-Netzwerk ist schnell 
und direkt telefonisch zu erreichen und bietet 
seit Ende 2013 zusätzliche Ansprechpersonen: 
15 weitere Betroffene schlossen ihre 
Ausbildung ab, so dass jetzt niedersachsenweit 
35 Betroffenenberater aktiv sind. Damit 
konnte das Flächenland Niedersachsen mit 
den entsprechenden Ansprechpersonen fast 
vollständig abgedeckt werden. 

Die Betroffenenberater arbeiten eng mit den 
Kontaktgruppen und den Beratungsstellen 
zusammen, um ihr Angebot und ihre Arbeit 
weiter vorzustellen. Veranstaltungen des 
Landesverbandes werden gemeinsam or-
ganisiert und vor Ort wird sich ebenfalls 
gemeinsam präsentiert. Die Betroffenenberater 
übernehmen auch inhaltlich die Themen des 
Landesverbandes und vermitteln diese auf 
den Veranstaltungen oder - wenn möglich - in 
den Gesprächen mit den Betroffenen. Diese 
engagierten Aktivitäten unterstützt und motiviert 
die Arbeit der Beratungsstellen zusätzlich. 

In der Mitgliederzeitung WIR Niedersachsen hat 
das Netzwerk eine eigene Rubrik erhalten und 
einzelne Betroffenenberater werden persönlich 
vorgestellt. Kontaktaufnahme zu einzelnen 
Betroffenenberater ist per mail, per Telefon 
oder persönlich bei einzelnen Veranstaltungen 
möglich. 
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Menschen, die etwas bewegen....

12 Jahren vertritt er die KG Achim/Verden 
kompetent und engagiert in den überregionalen 
Gremien der DMSG Niedersachsen. Seit 2001 
ist er aktiver und zuverlässiger Kassenwart der 
Gruppe.
   
Geehrt mit der Silbernen Ehrennadel wird 
Werner Knaupe von der KG Nordhorn. Die 
Leitung dieser Gruppe hat er 2000 übernommen 
und steckt seitdem seit volles Engagement in 
die Kontaktgruppenarbeit. Neben regelmäßigen 
Treffen sowie besonderen Ausflügen war es 
Werner Knaupes Ziel dabei immer, der Isolation 
Betroffener entgegenzuwirken.

Herzlichen Glückwunsch und Danke für alles.
Unsere Arbeit lebt von diesen Menschen, die 
etwas bewegen: 
Die Goldene Ehrennadel für Dieter Kern, die  
Silbernen Ehrennadeln für Kurt Bischoff und 
Werner Knaupe. 

Gruppenarbeit in Niedersachsen ist ein 
bewährter Rahmen, um Hilfe zu finden und 
Erfahrung auszutauschen  und das über Jahre 
hinweg. Folgende Gruppen haben 2013 ihre 
Jubiläen gefeiert:

10 Jahre Kontaktgruppe Buchholz
30 Jahre Kontaktgruppe Lüchow-Dannenberg
30 Jahre Kontaktgruppe Schaumburg

DMSG Niedersachsen – ein Verband lebt 
von Menschen, die etwas bewegen, eine 
Arbeit für Menschen kann nur gelingen, 
wenn authentische Persönlichkeiten dieser 
Arbeit ein Gesicht geben.

Der niedersächsische Landesverband hat 
diesen Menschen viel zu verdanken und ehrt 
auch in 2013 wieder Menschen, die Maßstäbe 
gesetzt haben und Vorbilder sind:

2013 ehrt der Bundesverband  Dieter Kern 
mit der Goldenen Ehrennadel. Dieter Kern ist 
den MS Betroffenen weit über Niedersachsen 
hinaus bekannt. Er ist geschätzter Ratgeber für 
Betroffene und Angehörige. Ob als Leiter der KG 
Osterholz , als Regionalbeiratssprecher oder als 
langjähriger Gesamtregionalbeiratssprecher,  
Dieter Kern zeigt immer wieder unermüdliche 
Einsatzbereitschaft. Bis heute vertritt Dieter 
Kern die Belange der Region als Delegierter 
in den Delegiertenversammlungen der DMSG 
Niedersachsen. Seit sachhverhaltsorientiertes 
Denken und Handeln fließt seit Jahrzehnten 
erfolgreich in die unterschiedlichsten 
Verbandsgremien ein. In respektvoller 
Anerkennung seines großartigen Engagements 
wurde Dieter Kern bereits 2008 mit der 
Goldenen Ehrennadel des Landesverbandes 
Niedersachsen ausgezeichnet.

Kurt Bischoff wird mit der SilbernenEhrennadel 
des Landesverbandes 2013 geehrt. Seit über 

11



Benefiz: Gutes tun und darüber reden!

Gutes tun – Hilfe und Benefizaktionen zu 
Gunsten der DMSG Niedersachsen

Es sind die oftmals stillen Helfer im Hintergrund, 
die viele Projekte erst ermöglichen: Auch 2013 
ermöglichen zahlreiche Stifter und Sponsoren 
Dinge, die sonst nicht realisierbar sind, und deren 
großer Nutzen den Betroffenen verwehrt wäre: 
Gut Sie an unserer Seite zu wissen! So ist es 
möglich, die erfolgreiche DMSG Kinderfreizeit 
und die Radtour erneut anzubieten, weitere 
interessante Seminarangebote, die über das 
normale Programm hinausgehen sowie mit 
Einzelfallhilfen auch MS Betroffenen direkt 
zu unterstützen. Auch unsere Verbandsarbeit  
wird beispielsweise durch Förderung der 
Öffentlichkeitsarbeit weiter unterstützt. 

Alles dies sind Beispiele von sozialer Hilfe, 
menschlicher, spontaner Hilfe. Hier werden 
Projekte unterstützt, für die an kaum einer 
anderen Stelle Gelder vorhanden sind, die 
durch alle Raster fallen. Dabei sind gerade 
diese Projekte unabdingbar, denn sie sichern 
und stärken Netzwerke, ohne die der Alltag 
von MS Betroffenen wichtige Stützen verlieren 
würde. Familienangehörige oder Gruppen 
sorgen dafür, dass soziale Netze stabil bleiben, 
dass sie tragen und mittragen können.

Hier bewegt sich ein ganz besonderes Projekt - 
hier machen sich Menschen auf den Weg:
Zugunsten der DMSG Niedersachsen läuft 
regelmäßig Groß und Klein. 2013 fand der 
erfolgreiche Lauf in Winsen/Luhe statt Das 
Engagement zugunsten derer, die nicht mehr 
laufen können, bewegt Hunderte von Menschen 
und bringt allen Freude. 

Was wäre unsere Arbeit ohne unsere 
steten Unterstützer? Sicher auch gut, aber 
ganz bestimmt nicht so voller Wärme und 
Menschlichkeit. 

Wir danken:
der Gemeinnützigen Hertie Stiftung 
dem Deerberg - Lillebror Fond 
der Werner und Annely Schmidt Stiftung  
der Werker Stiftung  
der Ilse Fernholtz- Küster Stiftung 
der Sparkasse Harburg-Buxtehude
der Nathalie-Todenhöfer-Stiftung  
der Hannoverschen Volksbank eG  
dem Amtsgericht Hannover  
der Volksbank Lüneburger Heide
dem Sparkassenverband Niedersachsen  
der Firma WABCO Fahrzeugsysteme GmbH
der Fa. Bahlsen 
der DMS Stiftung 

12



Zahlreiche Aktionen quer durch Niedersachsen 
fanden 2013 statt, organisiert von den 
Mitarbeiterinnen der DMSG Niedersachsen, 
durchgeführt oftmals mit Unterstützung 
zahlreicher ehrenamtlich aktiver Mitgllieder 
innerhalb der Kontaktgruppen, aber 
auch außerhalb sowie der zahlreichen 
Betroffenenberater vor Ort. Ohne diese 
Unterstützung können viele Veranstaltungen 
nicht so erfolgreich durchgeführt werden.

Dies sind zum Beispiel die zahlreichen 
Selbsthilfetage in den Regionen oder die 
Veranstaltungen innerhalb der DMSG 
Aktionswoche sowie viele Aktivitäten am 
Welt MS Tag. Hier präsentiert sich die 
DMSG Niedersachsen in ihrer Vielfalt mit 
Informationsständen, Mitmach-Aktionen oder 
Vortragsveranstaltungen. Immer wieder werden 
hier neue MS Betroffene und ihre Angehörige 
erreicht und über das Krankheitsbild der MS 
aufgeklärt.

Nicht zu vergessen sind die weiteren 
Benefizaktionen wie zum Beispiel die Run for 
helps oder den Keksverkauf durch die Mitarbeiter 
des Amtsgerichtes Hannover. Zusätzlich 
präsentiert sich die DMSG Niedersachsen 
bei den Tagen der Offenen Türen einzelner 
Kliniken oder Betroffenenberater besuchen 
Pflegeschulen.

Aktionen für die DMSG Niedersachsen

Im Oktober 2013 kommen auf der Infa, der 
Verbrauchermesse in Hannover,  insgesamt 
über 50 Freiwillige zum Einsatz. Neben 
Mitgliedern und MS Betroffenen sind dies 
ehrenamtlich aktive Menschen, die mit diesem  
Einsatz die Arbeit der DMSG Niedersachsen 
unterstützen. 
Alle gemeinsam in diesem bunten Team 
verkaufen wieder zahlreiche Lose oder 
organisieren bereits im Vorfeld attraktive 
Preise. Erneut werden wieder viele tausende 
Euros zugunsten der DMSG Niedersachsen 
eingenommen. 

Bei allen Aktionen und Veranstaltungen 
herrscht eine gute Stimmung und ein 
hervorragendes Miteinander, ohne die auch die 
Zusammenarbeit mit den vielen ehrenamtlich 
aktiven Mitmenschen nicht funktioniert.
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Leer oder Langenhagen veröffentlicht Be-
richte über Veranstaltungen bzw. Aktionen.   
Darüberhinaus werden Flyer aktualisiert,   
auch in der Bundesverbandszeitung ist der 
Landesverband vertreten. Sehr beliebt sind 
auch die Newsletter der jeweiligen Regionen, 
in denen Interessierte aktuelle Informationen 
von den jeweiligen Beratungsstellen erhalten. 
Die Verteiler wachsen ständig. Auch die 
allgemeinen Anfragen per mail nehmen ständig 
zu und stellen einen wichtigen Arbeitsbereich 
innerhalb der Öffentlichkeitsarbeit dar!

Zum Ende des Jahres beginnen die Pläne zur 
Neugestaltung der neuen Internetseite des 
Landesverbandes (www.dmsg-niedersachsen.
de). In den Gremien der DMSG Niedersachsen 
werden Anregungen der Mitglieder 
aufgenommen und bei dem neuen Auftritt 
umgesetzt. Moderner, frischer, jugendlicher 
soll die Seite wirken, aber auch gut in der 
Handhabung und die wichtigen alten Rubriken 
auch beibehalten werden. 

Mit der neuen Seite geht der Landesverband 
auch auf Facebook, Kontakte zu bestehenden 
MS Facebookgruppen werden 2013 intensiviert 
und ausgebaut. 

Öffentlichkeitsarbeit: Hier finden Sie uns!

Die Verbandszeitung „WIR Niedersachsen“, 
erscheint auch 2013 viermal im Jahr in einer 
4.000er Auflage. Das Layout verändert sich, 
neue Rubriken werden  eingeführt. Die Berichte 
der Kontaktgruppen füllen die Ausgaben so 
sehr, dass in mancher Ausgabe der Platz nicht 
mehr ausreicht. Dies freut uns sehr, zeigt uns 
dies doch, dass die Verbandszeitung gelesen 
wird. 
 

Viele Pressemeldungen werden von 
den Beratungsstellen, aber auch den 
Kontaktgruppen geschrieben. Zahlreiche 
gesammelte Presseartikel zeigen, dass die 
DMSG Niedersachsen in ihrer Vielfalt quer 
in Niedersachsen wahrgenommen wird. Die 
regionale Presse in Lüneburg, Braunschweig 
oder Oldenburg, aber auch in kleineren Städten 
wie Holzminden, Syke,  Verden, Wilhelmshaven 
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Neue Angebote der DMSG Niedersachsen

Bereits 2012 erreichten die DMSG 
Niedersachsen viele Anfragen, ob das 
Seminarangebot nicht um sog. Schnupperkurse 
erweitert werden kann, vor allem hinsichtlich 
sportlichen Aktivitäten. Viele MS Betroffene 
möchten gerne mehr  ausprobieren, ohne 
sich gleich für eine längere Kursteilnahme zu 
verpflichten. Oft bieten auch die Kontaktgruppen 
solche Angebote an - aber darüber hinaus 
finden sich wenige Angebote speziell für MS 
Betroffene.

Die Anregungen werden 2013 aufgenommen 
und gerne umgesetzt - so findet zum Beispiel 
wieder das Therapeutische Reiten Aufnahme 
in den Seminarplan. Die Teilnehmer sind 
begeistert von „ihren“ Pferden, frei nach dem 
Motto „Pferde für Körper, Geist und Seele. 
Jedem Teilnehmer wird es ermöglicht, am 
und auf dem Pferd mit der Therapeutin seinen 
individuellen Bedürfnissen entsprechend 
Erfahrungen zu sammeln. 

Ein weiterer Schnupperkurs steht unter 
dem Motto „Mit dem Kanu unterwegs“. 
Das Kanufahren ist eine besondere Art der 
Fortbewegung für Menschen mit MS. Der 
Sport trainiert die Stabilität des Oberkörpers. 
Durch diverse Bewegungsreize können 
Gleichgewicht, Ausdauer, Reaktion, Motorik, 
Sensibilität sowie psychische Stabilisierung 
trainiert werden und das alles an der frischen 
Luft. Der Kurs ist schnell ausgebucht, viele Teil-

nehmer sind begeistert und einige schließen 
sich spontan der Kanu-MS-Gruppe an, die seit 
1995 in und um Hannover paddelt. 2013 startet 
die Gruppe zusätzlich zu einer Spreewald-
Kanu-Tour.

Ein weiteres Highlight ist das „Therapeutische 
Klettern“, hier ist die Nachfrage so groß, 
dass 2013 sogar zwei Kurse starten und auch 
fortlaufend weiterlaufen. Klettern verbessert die 
Motorik bei MS Betroffenen, erhöht Kraft und 
Ausdauer und bringt Selbstvertrauen. Bereits 
risikofreies Klettern in Bodennähe an der 
Kletterwand ist sehr motivierend und aktivierend. 
Auch hier beschreiten MS Betroffene neue 
Wege, probieren ihre Grenzen aus - ganz nach 
ihren individuellen Möglichkeiten. Innerhalb der 
Kurse herrscht eine besondere Stimmung, nicht 
zuletzt aufgrund der neuen Erfahrungen sowie 
dem abschließenden Erfolg: Jeder Teilnehmer 
klettert zum Abschluss mindestes einmal an 
der Großen Kletterwand. Die Kooperation mit 
einer Ergotherapiepraxis in Hannover mit dem 
engagierten Therapeutenteam bewährt sich, 
weitere Projekte sind geplant.  

Die DMSG Niedersachsen freut sich, mit diesen 
neuen Angeboten die Anregungen langjähriger 
Mitglieder aufgenommen zu haben. Auch neue 
Mitglieder haben teilgenommen - es war auch 
immer altersmäßig eine gelungene Mischung.
Wir freuen uns auf weitere Anregungen und 
versuchen gerne, diese umzusetzen.
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Kompetente Beratung durch die DMSG

Angelika Nehus
(Haren/Ems)
 

Susanne Schmidt
(Leer, Oldenburg, Sande)

 

Die Psychologische Betreuung im 
Rahmen der DMSG Beratung leisten die 
Therapeuten:
Martje Andringa, 
Beratungsstelle Weser-Ems
Brigitte Herrmannsen, 
Beratungsstelle Hannover
Regina Marwik, 
Beratungsstelle Braunschweig
Stefan Tjarks, 
Beratungsstelle Winsen/L.

Waltraut Heus 
(Winsen/L., Lüneburg, 
Verden, Buchholz i.d.N.)

Kompetente Beratung für 
MS-Erkrankte durch die 
Sozialpädagoginnen der DMSG
 

Ilka Drapatz-Braune 
(Goslar, Osterode)

 

Sabine Behrens (Hannover, Braun-
schweig, Wolfsburg, Salzgitter, Hameln)

Monika Hellmann
(Osnabrück) 
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Eigene Notizen
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